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gekrümmt; diefelbe if’c vielmehr in fchmale Satteldächer zerlegt, deren Axeri, bezw.

Firfilinien rechtwinkelig zur Axe des Hauptdaches flehen (Fig. 72). Eine folche

verwickeltere Gef’caltungsweife wird hauptfächlich dann ausgeführt, wenn man

fteilere Dachflächen erzielen will; find diefelben zum Zweck der Erhellung des

darunter gelegenen Raumes zu verglafen. fo erzielt man noch anderweitige Vortheile.

Den in Art. 26 (S. 25) erwähnten Paralleldächern ähnlich, kann man über

gröfseren Räumen auch mehrereTonnendächer neben einander fetzen (Fig. 74 53)

u. 75 54).

b) Abgewalmte Dächer.

Die im Vorhergehenden (unter of.) vorgeführten Dächer waren an den recht-

winkelig oder auch fchräg zur Firf’rlinie ftehenden Seiten durch lothrechte Giebel

(offene Giebel oder Giebelwände) abgefchloffen; man kann aber auch an diefen

Stellen eine geneigte oder unter Urnfiänden cylindrifch gekrümmte Dachfläche

anordnen, welche dann mit den benachbarten Hauptdachflächen einen Grat bildet.

Eine folche abfchliefsende Dachfläche heifst Walm und das ganze Dach abge—

walmtes, Walm-‚ Schopf— oder holländifches Dach.

Pultdächer werden verhältnifs-

mäßig felten abgewalmt. Gefchieht

' dies, fo erhält der Walm in der

Regel diefelbe Dachneigung, wie das

Pultdach; der Walm bildet mit

letzterem einen Grat, und wenn das Gefälle bei beiden daffelbe ift, halbirt im

Grundrifs die Graflinie den betreffenden Winkel (Fig. 76). Das Pultdach wird ent-

weder an einem oder an beiden Enden abgewalmt (Fig.76 u. 77).

Fig. 76. Fig. 77.

 

   
 

Fig. 78. Fig. 79. Fig. 80.

 

 

     
 

 

Häufiger kommen abgewalmte Satteldächer vor, und auch hier kann die Ab—

32.

Zufammen-

gefetzte

Dachformen.

33-

Walm.

34.

Abgewalmte

Pultdächer.

35-

Abgewalmte

walmung nur an einer (Fig. 78 u. 81 55) oder an beiden Seiten (Fig. 79 u. 82 55) Satteldächer.

Fig. 81.
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Von einem Privathaus zu Valence 55).

11200 n. Gr.

53) Facf.-Repr. nach: Zeitfchr. f. Bauw. 1886, Bl. 44.

“) Facf.-Repr. nach ebendal'. 1881, Bl, 33.

55) Facf.-Repr. nach: Vi0LLET-LE—DUC & NARJOUX, a. a. O., Pl. 72.
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